
Veränderung des Investitionsplans 2017 Anlage 1 TOP 7 öT

BA KBE 30.03.2017

Klärwerk

Gesamt NT 2016 WP 2017 Gesamt Plan 2017 Plan 2017

Hochrechnung Veränderung

E. Bezeichnung T€ T€ T€ T€ T€ T€

11 Energieoptimierung der 

Kläranlage 50 0 50 50 0 -50

19 Sanierung und Umbau 

altes Vorklärbecken 500 0 70 500 60 -10

27 C-Quellen-Dosierstation 255 205 50 345 140 90

35 Fortschreibung / 

Unvorhergesehenes 220 0 30 190 0 -30

Gesamt Klärwerk: 1.640 1.195 1.195 0

Kanalnetz

Gesamt NT 2016 WP 2017 Gesamt Plan 2017 Plan 2017

Hochrechnung Veränderung

E. Bezeichnung T€ T€ T€ T€ T€ T€

0 0 0 0 0

Gesamt Kanalnetz: 2.370 3.065 3.065 0

Gesamt : 4.260 4.260 0

Erläuterungen:

bisheriger Wirtschaftsplan aktuelle Veränderungen

aktuelle Veränderungenbisheriger Wirtschaftsplan

Klärwerk:

1



11

19

27

35 Da bisher keine weiteren unvorhergesehenen Maßnahmen absehbar sind, wird der Mittelansatz von 30.000 € zur 

Deckung der Mehrkosten bei der C-Quellen-Dosieranlage herangezogen.

Bei der Umsetzung des Projektes hat die statische Berechnung der Fundamentplatten für den Lagertank und das 

Dosierhaus sowie der VawS-Fläche die Notwendigkeit eines aufwendigen Lastabtragkörpers ergeben. Weiterhin wirkt 

sich die derzeitig sehr gute Auftragslage der Tiefbauunternehmen negativ auf die Angebotspreise aus. Trotz aller 

Bemühungen konnte die in der Kostenschätzung angesetzten Preise nicht eingehalten werden. Es ergeben sich 

gegenüber dem bisherigen Ansatz Mehrkosten in Höhe von ca. 90.000 €. 

Bei der Sanierung und Umbau des alten Vorklärbeckens ist zunächst eine ausführungsreife Maßnahmenplanung 

vorgesehen. Diese fällt günstiger aus als bisher vorgesehen.

Die im Energiegutachten des Ing.-Büros FIW aus Aachen vorgesehenen Maßnahmen bedürfen ohnehin einer 

konkreteren Umsetzungsplanung. Die Maßnahme wird daher auf das Jahr 2018 verschoben.
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